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Ich rede ganz viel
von Moral und von Anstand,
ich lieb meine Welt,
ja, ich liebe mein Grauland:
nicht dunkel, nicht hell,
ganz einfach dazwischen,
so kann die Wahrheit
am besten entwischen.

Ich setz auf Gefühle
aus dem Bauch von ganz unten,
ich hab meinen Kopf
an Instinkte gebunden:
im Kampf um das Dasein
in grellbunter Masse
zählt nur die Gruppe,
meine eigene Rasse.

Ich stricke perfekt
meine schönen Legenden:
ich rette uns alle
vor Millionen von Fremden.
Vom Recht auf Begrenzung,
davon mach ich Gebrauch.
Ich lieb schließlich Deutschland
und das Abendland auch.

Ich will nur das Gute
sieben Tage die Woche.
Macht endlich Schluss
mit der Willkommensepoche.
Ich wünsch „Petry Heil“
für alle und jeden.
Es lebe das Grauland
auf unsrem Planeten.
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